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Objekt: Schneehase - Lepus timidus

Museum: Naturhistorisches Museum
Mainz / Landessammlung für
Naturkunde Rheinland-Pfalz
Reichklarastraße 10
55116 Mainz
06131-122646
naturhistorisches.museum@stadt.mainz.de

Sammlung: Zoologische Sammlung

Inventarnummer: W2004/015

Beschreibung
Der Schneehase ist ein typisch boreo-alpines Faunenelement: Er besiedelt einerseits in
seinem nördlichen Verbreitungsgebiet Irland, Schottland, Skandinawien, Sibirien, die
Mongolei und das nördliche China, kommt aber andererseits in einem isolierten Teilareal
auch im Alpenraum vor. Am Beispiel des Schneehasens lässt sich die Allen’sche Regel
besonders gut nachvollziehen. Diese besagt, dass bei homoiothermen (gleichwarmen)
Organismen, die relative Länge der Körperanhänge (Extremitäten, Schwänze, Ohren) in
kalten Klimazonen geringer ist als bei verwandten Arten und Unterarten in wärmeren
Gebieten. Da die Hasen die Blutzirkulation mit Hilfe ihrer Ohren regeln und damit
Wärmeverluste ausgleichen, sind infolgedessen ihre Ohren umso kürzer, je kälter ihr
Lebensraum ist. Typisch für den Schneehasen sind seine Fellwechsel von einem
graubraunen Sommerkleid hin zu einem weißen Winterkleid. Unser Präparat zeigt einen
Schneehasen im herbstlichen Übergangskleid. Das Tier stammt aus Oppegard südlich von
Oslo (Süd-Norwegen) und kam im Oktober 1988 zu Tode.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 2004
wer Dieter Schön
wo Pollmannsdorf (Österreich)

Gesammelt wann Oktober 1988

https://rlp.museum-digital.de/object/1074


wer
wo Oppegård

Schlagworte
• Hase
• Hasen
• Hasenartige
• Mammalia
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